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Liebe Spenderin und lieber Spender! 
 
Die meisten von Ihnen unterstützen Kinder und Jugendliche in Bukalagi nun 
schon viele Jahre. Wir danken Ihnen herzlich!  
 
Ihre Hilfe ermöglicht jährlich mehr als 120 Schüler:innen den Schulbesuch. 
Bildung ist überall auf der Welt der Weg aus der Armut. Wie groß die 
Unterschiede zwischen Österreich und Uganda sind, zeigen folgende Zahlen 
eindrücklich: 
 

Quelle: 
WHO, data.worldbank.org Uganda Österreich 
 
Säuglingssterblichkeit 
 
 

 
                          32 

 
                  3 
 

 
Ärzt:innen je 1.000 
Einwohner:innen 
 

 
0,2 

 
5,2 

 
Nachdem die Covid-19-Pandemie auch in Uganda fast vorüber ist, grassiert seit 
September 2022 im Zentraluganda, wo unsere Partnerschule liegt, das bei 
weitem tödlichere Ebola-Virus. In Bukalagi bedeutet das wieder 
Schulschließungen und Lockdowns.  
 
Mail vom 06.12.2022 von Father Michael, Diözese Mityana, zur aktuellen 
Ebolalage: 
„We are also doing fine in Uganda except the districts that were put under 
lockdown, and they happen to be in our diocese.  Please pray that the situation 
doesn't get out of control.” 
 

https://data.worldbank.org/


 

 
 
 
Schule gehen bedeutet nicht nur Lernen. In dem weit verstreuten Dorf 
Bukalagi müssen Kinder bis zu 5 km in die Schule gehen, wohnen weit 
voneinander entfernt in Lehmhütten ohne Strom, oft allein mit älteren 
Geschwistern oder alten Menschen, ihre Eltern sind oft an AIDS verstorben.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Father Pius auf Besuch  
 
 
In der Schule treffen sie Freunde, bekommen ein Mittagessen und erfahren 
Gemeinschaft. Sie lernen und haben Spaß miteinander und können so etwas 
dem traurigen Alltag entfliehen.  

 



 

 
 
 
Vor allem Mädchen sind ohne den schützenden Rahmen der Schule sehr 
gefährdet, den Versprechungen einiger Männer zu glauben, um ein 
regelmäßiges Essen zu bekommen. Mit fatalen Folgen für ihre Zukunft.  
 
Die negativen Auswirkungen so gering wie möglich zu halten, ist unser Ziel. 
Father Pius, unser Partner vor Ort, hilft wo er kann. Organisiert gemeinsam mit 
den Lehrerinnen Aufklärungsunterricht direkt bei den Familien. Wenn die 
Schülerinnen nicht in die Schule kommen dürfen, kommen die Lehrerinnen zu 
ihnen.  

 
 
Besonders bedürftige Familien, hier jene von Mercy, sie ist von Geburt an 
körperlich behindert und vom Vater ihrer Kinder verlassen, erhalten unsere 
Unterstützung. 

 



 

 
 
 
Uganda wurde international gelobt, sehr effizient in der Bekämpfung des 
Ebolavirus zu sein, denn seit Dezember 2022 hat es keinen weiteren Fall mehr 
gegeben und unsere Kinder und Jugendlichen können zurück in die Schule  

 
… lernen in der Technical School Schneidern … 
 
 
 
oder werden Installateur … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
… bekommen Essen … 
 



 

 
 
 
… und Schulsachen :)  

 
Wir freuen uns sehr, alle wieder in den Schulen zu haben :)  
 
Wir unterstützen aktuell: 
 
11 Studierende in der Secondary School  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
80 Kinder in der Primary School  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
und 17 Studierende in der Technical School  :) 
 

 
 
 
 



 

 
 
 
Im Jahr 2022 wurden dem Vereinskonto € 4.440,00 aus Daueraufträgen 
und zusätzlich € 2.501,00 Einmalspenden gutgeschrieben! Das waren 
Initiativen und Aktionen wie die Spendenbox der HTL-Imst, der HTL-Ball, 
Weihnachtsgutscheine, … 

Ein Herzliches Dankeschön an Sie alle für Ihre Spenden! 



 

 
 
 
Für jedes Trimester überweisen wir jeweils € 1.600,00 an die Diözese in 
Mityana in Uganda, die gegen Abrechnung an die Schulen in Bukalagi 
auszahlt. Außer insgesamt € 100 Spesen für die Überweisung, erhält 
niemand eine Entschädigung. Das Geld kommt 1:1 bei den notleidenden 
Kindern an. 
 
Im Jahr 2022 haben wir angesichts der schwierigen Corona-Lage 
zusätzlich € 1.200,00 (€ 500 im April, € 700,00 im Dezember) überwiesen, 
die von Fr. Pius mit der Diözese abgerechnet werden. 
 
 
Denken Sie bitte daran, dass seit 12.10. 2020 Ihre Spende nun steuerlich 
absetzbar ist und automatisch Ihre Steuerbemessungsgrundlage verringert. 
Das bedeutet, dass Ihre Spende, je nach Steuertarif Sie nur zu ca. 55% 
belastet. Dem Finanzamt müssen dafür Ihre Daten elektronisch und 
verschlüsselt übermittelt werden. Wenn Sie uns, falls nicht bereits vorliegend, 
Ihren vollständigen Vor- und Familiennamen und Ihr Geburtsdatum übermitteln, 
übernehmen wir das gerne für Sie.  
 
Vielleicht können Sie sich dazu entschließen, Ihre Einmalspende aus diesem 
Grund zu erhöhen, oder in einen kleinen Dauerauftrag umzuwandeln. 
Die Schüler*innen in Bukalagi bedanken sich ganz herzlich bei Ihnen und 
freuen sich auch, wenn Sie von diesem einmaligen Schulprojekt 
weitererzählen. 
 
 
 

SPENDENKONTO  
 

„Projekt Bukalagi“ IBAN: AT47 5700 0300 5311 4480 

 
Verein "Bukalagi, Initiative der HTL Imst für SchülerInnen in Uganda" 
 
 

…. und noch einmal vielen Dank an alle Spenderinnen und Spender! 
 
 
Ihr Team für Bukalagi:  
 
Dorothea Schumacher, Andreas Pfenniger, Isabella Stocker, Sabine Winkler, 
Harald Pöll, Gerhard Peer, Stefan Walch, Franz Handle, Christian Petter, Daniel 
Steindl, Herbert Zangerl 
 


